
 
 

Sonntag, 11. Januar – Taufe des Herrn 
 

11. bis 18. Januar 
 

1 / 2026 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen in 
unserem Pastoralen Raum, 
ich wünsche Ihnen für das neue Jahr 
2026 alles Gute und Gottes Segen!  
Der Beginn eines neuen Jahres, der 
Wechsel von Alt zu Neu, löst bei Vielen 
von uns ganz unterschiedliche Gefühle 
aus. Die einen blicken voller Zuversicht 
und Hoffnung auf das neue Jahr, andere 
schauen sorgenvoll in die Zukunft. Was 
uns das neue Jahr bringen wird – wir wis-
sen es heute noch nicht. 
Für uns in unserem Pastoralen Raum 
bringt das neue Jahr einige Neuerungen, 

die deutlich spürbar sind. Aufgrund der personellen Situation und des 
begonnen Transformationsprozess in unserem Erzbistum Pader-
born wird sich die Gottesdienstordnung ab diesem Sonntag spürbar 
verändern. Auch hier wird es zu einem Wechsel von Alt zu Neu kom-
men. Regelmäßiger als bisher werden in allen Kirchen unseres Pas-
toralen Raums Wort-Gottes-Feiern gefeiert. Es stimmt mich hoff-
nungsvoll, dass eine beachtliche Zahl an Frauen und Männern aus 
unserem Pastoralen Raum bereit ist, sich in allen unseren Kirchen-
gemeinden zu engagieren, um das gottesdienstliche Angebot nicht 
einfach nur aufrecht zu erhalten, sondern mit regelmäßigen Wort-
Gottes-Feiern auch an den Sonntagen zu bereichern. 
Dieser Neubeginn passt gut zum Fest der Taufe des Herrn, welches 
wir an diesem Sonntag feiern. Einerseits endet damit die Weih-
nachtszeit, andererseits weist aber  
gerade dieses Fest ebenfalls auf einen Neubeginn hin. Schon in der 
frühen Kirche wurde die Taufe Jesu gefeiert, nach dem Zweiten Va-
tikanischen Konzil wurde dieses Fest in unseren heute gültigen litur-
gischen Kalender aufgenommen. Da zwischen der Geburt Jesu im 
Stall von Bethlehem und der Taufe Jesu etwa dreißig Jahre liegen, 
markiert das Fest der Taufe des Herrn auch für ihn einen Neubeginn 
- den Beginn seines öffentlichen Wirkens. 
Mit seiner Taufe durch Johannes im Jordan macht Jesus deutlich: Er 
will den Weg mit und für uns Menschen gehen. Ich finde das gerade 
zu Beginn eines neuen Jahres ein wunderbares Zeichen. 
Auch wenn wir sorgenvoll auf die weltpolitische Lage blicken, 
auch wenn sich viele mit Blick auf die Veränderungen in unserem 
Erzbistum und in unserem Pastoralen Raum die Frage stellen, wie 
es weitergehen soll 
und auch wenn wir uns in unserem ganz persönlichen Leben Kor-
rekturen oder Nachjustierungen vorgenommen haben, 
so dürfen wir doch mit der Gewissheit in das neue Jahr gehen, dass 
ER mit uns geht und sein guter Geist stets an unserer Seite steht. 
Herzliche Grüße, 
Ihr Jürgen Franke 

Lesungen: Jes 42,5a.1-4.6-7; Apg 10,34-38 
Evangelium: Mt 3,13-17 

„Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.“ 
 

 
 

 
Pfarrkirche in Bartres bei Lourdes; Foto Bernhard Bauer 



Gottesdienste vom 10. Januar bis 18. Januar 

Samstag, 10. Januar  

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Schu) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 11. Januar TAUFE DES HERRN – Kollekte für die Pfarrgemeinde 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Huf) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  (Beck) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ret) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Familiengottesdienst  (Ker) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Wort-Gottes-Feier  (Hüs) 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Offenes Weihnachtsliedersingen  (Str) 

Montag, 12. Januar  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

13:00 St. Martin Bad Lippspringe Trauerfeier am Grab (Sos) 

13:00 Friedhofskapelle Altenbeken Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Hüs) 

Dienstag, 13. Januar Hl. Hilarius 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Huf) 

16:15 St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 1 (Kno) 

17:15 St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 (Kno) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Inn) 

Mittwoch, 14. Januar  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:30 Lüningshof Tagespflege Wortgottesdienst    

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Dionysius Buke Weggottesdienst Kommunionkinder Altenbeken und Buke (Kno) 

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Huf) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Ret) 

Donnerstag, 15. Januar  

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Seelenamt, anschl. Beisetzung (Ker) 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 St. Alexius Benhausen Totengebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Huf) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 

Freitag, 16. Januar  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Ker) 

13:00 Benhausen Trauerfeier im Bestattungshaus Sauerbier, anschl. Beisetzung in Benhausen (Sos) 

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Fra) 

16:30 St. Joseph Marienloh Weggottesdienst Kommunionkinder   



Samstag, 17. Januar Marien-Samstag 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  (Hel) 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 Friedhofskapelle Altenbeken Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Huf) 

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse Patronatsfest der Schützen (Huf) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Ker) 

18:30 St. Joseph Marienloh Wort-Gottes-Feier  (Fra) 

Sonntag, 18. Januar 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Familienseelsorge 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Neu) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt Vater-unser-Gottesdienst der Kommunionkinder (Huf) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Inn) 

11:00 St. Alexius Benhausen Wort-Gottes-Feier    

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Ker) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Kinderkirche    

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier (Ker) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe FirmZeit Aktion  (Ker) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Maria Hache, 95 Jahre 

 Herr Werner Berhorst, 70 Jahre 

 Frau Elisabeth Silny, 88 Jahre 

 Frau Gabriele Koman, 74 Jahre 

 Frau Elisabeth Arens, 93 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Herr Georg Chzarnowski, 83 Jahre 

 Frau Doris Sievers, 79 Jahre 

St. Alexius Benhausen Herr Johannes Westermann, 67 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Frau Antonia Wiemers, 94 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Anton Schulze, 71 Jahre 

 Herr Hubert Sondermann, 65 Jahre 

 Frau Marietheres Heidemann, 87 Jahre 

St. Dionysius Buke: Herr Joseph Heinrich, 74 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 
 



 
 
 
 
 

Abschied und Neuaufbruch! 
Der Abend-Gottesdienst am Sonntag, 4. Januar, um 
18:30 in St. Joseph in Marienloh war von Abschied und 
Neuaufbruch geprägt. Es war die letzte Messfeier am 
Sonntagabend in Marienloh, da mit der neuen Gottes-
dienstordnung diese Messfeier entfällt. Pastor Kersting 
drückte sein großes Bedauern aus, dass die Sonntag-
abendmesse nicht mehr weitergeführt werden kann. Er 
dankte allen Gottesdienstbesuchern, die dieser Messzeit 
die Treue gehalten haben. Er dankte besonders den litur-
gischen Diensten, den Messdienern, Lektoren, Kommu-
nionhelfern, Küstern und Organisten, die in früheren Zei-
ten schon in St. Maximilian in Bad Lippspringe und dann 
in den letzten Jahren in St. Joseph Marienloh diese 
Abendgottesdienste feierlich gestaltet haben. – Für die 
Zukunft verwies er auf die anderen Gottesdienste im Pas-
toralen Raum und für den Sonntagabend auf den Gottes-
dienst im Hohen Dom zu Paderborn. 
 
Wort-Gottes-Feiern – Ein Segen! 
Einen Neuaufbruch stellen die Leiterinnen und Leiter von 
Wort-Gottes-Feiern da, die künftig in den Gemeinden des 
Pastoralen Raumes einmal im Monat eine Wort-Gottes-
Feier anbieten. Im Sonntagabend-Gottesdienst stellten 
sich die Leiterinnen und Leiter von Wort-Gottesfeiern vor, 
die zum Teil schon seit vielen Jahren diesen Dienst in 
Werktags-Gottesdiensten ausüben. Unterstützt werden 
sie künftig vom Diakon Jürgen Franke und den Gemein-
dereferenten Martina Knoke, Christine Sosna und Andre 
Hüsken. Darüber hinaus haben sich einige weitere Aktive 
aus den Gemeinden des Pastoralen Raumes bereiter-
klärt, motiviert durch die besondere pastorale Situation, 
künftig Wort-Gottes-Feiern zu halten. Zuvor werden sie 
an einer entsprechenden Schulung teilnehmen. Weitere 
Interessenten können sich gerne bei Pastor Kersting mel-
den. – Nach der Vorstellung der Wort-Gottes-Feier-Leiter 
dankte Pastor Kersting für ihre Bereitschaft zum Einsatz 
und sprach ihnen vor dem Beginn einer neuen Etappe ih-
res Dienstes einen besonderen Segen zu. Möge ihr Ein-
satz ein Segen für unsere Gemeinden sein! 

 
Bild Mitte: Claudia Rupp und Adelheid Hoffbauer 

Foto Michael Bendfeld 

Am Ende dieses Gottesdienstes wurden Frau Adelheid 
Hoffbauer und Frau Claudia Rupp aus dem Dienst aus 
Wort-Gottesfeier-Leiterinnen verabschiedet. Seit dem 
Jahr 2010 haben sie diesen Dienst in der St. Marienge-
meinde in Bad Lippspringe geleistet. Pastor Kersting 
dankte ihnen für diese „Pionierarbeit“. 
 

Verlässliche Orte im Wandel – ein ergänzender Blick 
aus dem Missionshaus Neuenbeken 
Der Transformationsprozess im Erzbistum wird uns alle in 
den kommenden Jahren begleiten. Er bringt viele Verände-
rungen mit sich, die für Gemeinden, Haupt- und Ehrenamt-
liche gleichermaßen herausfordernd sind. Der Beitrag von 
Pfarrer Kersting im Pfarrbrief und in der Tageszeitung zur 
angespannten personellen Situation im Pastoralen Raum 
an Egge und Lippe benennt diese Realität offen: Weniger 
Personal bedeutet weniger Gottesdienste – an Werktagen 
wie auch an Sonntagen. Mit dieser Situation werden künftig 
viele Kirchengemeinden umgehen müssen. Dazu braucht 
es Kraft, Zuversicht, Kreativität und Vertrauen auf den Hl. 
Geist, was ich allen Verantwortlichen in den Gemeinden 
von Herzen wünsche. 
Ein Blick über den Tellerrand zeigt: Den Ordensgemein-
schaften – gerade in der nördlichen Hemisphäre – geht es 
mit Blick auf die personelle Entwicklung nicht grundlegend 
anders. Auch wir erleben seit Jahren rückläufige Zahlen, 
das Älterwerden der Gemeinschaften und die Notwendig-
keit, gewohnte Strukturen zu überdenken. Viele Orden be-
schäftigen sich ebenso intensiv mit Transformationsprozes-
sen. Vielleicht können Kirche vor Ort und Ordensgemein-
schaften in dieser Situation mehr voneinander lernen, als 
es bislang geschieht. Gerade in der Zusammenarbeit und 
Vernetzung von Kirchengemeinden und Klöstern liegt eine 
Chance zu gegenseitiger Bereicherung. 
Im Zusammenhang des Transformationsprozesses ist im-
mer wieder von „verlässlichen Orten“ die Rede. Sind denn 
nicht wir Ordensgemeinschaften seit vielen Jahren solche 
„verlässlichen Orte“ von Gebet und Gottesdienst? Seit über 
110 Jahren gibt es uns Missionsschwestern vom Kostbaren 
Blut im Missionshaus in Neuenbeken. Geographisch liegt 
unser Missionshaus, welches auch das einzige Kloster in 
unserem Pastoralen Raum ist, so ziemlich in seiner Mitte – 
und geistlich verstehen wir uns seit jeher als ein Ort des 
gemeinsamen Gebetes, das ausstrahlt in den Pastoralen 
Raum und darüber hinaus. 
Ja, auch bei uns werden die Zahlen weniger. Wir Schwes-
tern werden älter, und die Zeit der großen Werke und Apos-
tolate mag vorbei sein. Auch wir stellen uns die Frage nach 
der Zukunftsgestaltung. Aber wir sind weiterhin präsent. Wir 
sind weiterhin mit unserem „Kerngeschäft“ da – um es ein-
mal salopp zu sagen: mit Gebet, mit Liturgie, mit der tägli-
chen Eucharistiefeier und dem gemeinsamen Gotteslob. 
Und darüber hinaus auch mit vielem, was sich im persönli-
chen Kontakt ergibt. 
Umso mehr hat es mich berührt, dass bei der Beschreibung 
der liturgischen Situation in unserem Pastoralen Raum die 
Realität der täglichen Liturgie in unserem Missionshaus 
überhaupt nicht im Blick ist. Mit diesem Beitrag möchte ich 
daher die Wirklichkeit ergänzen: Wir haben (noch) den 
Schatz der täglichen Eucharistiefeier und des gemeinsa-
men Gebetes. Und wir teilen dieses Geschenk sehr gerne 
mit allen, die mit uns beten und Gottesdienst feiern möch-
ten – und laden Sie sehr herzlich ein! 
Vielleicht findet der Gedanke Zustimmung, unsere Got-
tesdienstzeiten wieder – wie früher üblich – regelmäßig 
und sichtbar im täglichen Gottesdienstplan des Pfarr-
briefs aufzunehmen und nicht nur als Randnotiz am 
Ende des Wochenplans. Die gute Sichtbarkeit mag hel-
fen, vorhandene Schätze neu zu entdecken und im Blick 
zu behalten. An Sonn- und Feiertagen (um 7:45) ebenso 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



wie an ganz normalen Werktagen (um 7:00; außer don-
nerstags um 17:45) sagen wir: Herzlich willkommen zur 
Mitfeier unserer Gottesdienste im Missionshaus. Gerade 
in Zeiten des Wandels brauchen „verlässliche Orte“ Men-
schen, die kommen – und Menschen, die bleiben. 
Sr. Angela-Maria Segbert cps, Missionshaus Neuenbeken 
 

AUS DEN GEMEINDEN 
 

 

Sternsingeraktion in Bad Lippspringe 
Am 3. Januar waren auch in Bad Lippspringe die Stern-
singer unterwegs. Nach dem Aussendungsgottesdienst, 
der von Pfarrer Georg Kersting in der Martinskirche gefei-
ert wurde, besuchten 35 Kinder und Jugendliche die an-
gemeldeten Bad Lippspringer Haushalte, überbrachten 
den Segen für das neue Jahr und baten gleichzeitig um 
eine Spende für das Kindermissionswerk. Bis jetzt kam 
das Spendenergebnis von 6.100,66 € zusammen. Gerne 
können Sie noch weiterhin bis Ende des Monats Ihre 
Spende auf das Spendenkonto (IBAN DE51 4006 9283 
0405 2596 00) überweisen oder zu den Öffnungszeiten 
der Pfarrbüros abgeben.  
Allen Spendern, den Kindern und Jugendlichen für ihren 
Einsatz, dem Organisationsteam für die gute Vorberei-
tung und Durchführung sei an dieser Stelle ein herzliches 
„Dankeschön“ gesagt. 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Frauentreff 
Am Dienstag, 13. Januar, wird die Messe um 9:00 von 
den Frauen mitgestaltet. Anschließend wollen wir das 
neue Jahr bei einem guten Frühstück und mit einem Gläs-
chen Sekt begrüßen. Dazu laden wir Sie herzlich in das 
Pfarrheim St. Martin ein. 
 

 

Möchten Sie einen wertvollen Beitrag zur Gemeinschaft 
leisten und Ihre Leidenschaft für Bücher teilen? Unsere 
Bücherei sucht engagierte Ehrenamtliche. Bei Interesse 
sprechen Sie uns einfach in der Bücherei an oder geben 
Sie uns eine Nachricht an: Teamsprecher Herbert 
Cramme, 0171 3039156 oder hcramme@t-online.de 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Familiengottesdienstkreis 
Am Dienstag, 13. Januar, trifft sich der Familiengottes-
kreis um 19:00 im Pfarrbüro St. Marien zur Vorbereitung 
des nächsten Gottesdienstes am 31. Januar. 
 
Caritas St. Marien 
Die nächste Besprechung ist am Donnerstag, 15. Januar, 
18:00 im Forum Maria Mater. 

                                            St. Alexius Benhausen 

Kirchenchor 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung aller akti-
ven und passiven Mitglieder am Montag, 12. Januar, um 
19:00 im Pfarrheim. 
 
Seniorentreffen entfällt 
Das Treffen der Senioren am 14. Januar entfällt. Der 
nächste Termin ist am 11. Februar zur gewohnten Zeit. 
 
Vorweihnachtliche Musik am vierten Adventssonntag 
Mit einem stimmungsvollen Adventskonzert konnten sich 
die Zuhörer in der gut gefüllten St. Alexius Kirche Ben-
hausen auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstim-
men lassen. Gemeinsam mit dem Musikverein Benhau-
sen und der Alphorngruppe des Bahn-Orchesters Alten-
beken hat der Kirchenchor St. Alexius, unter der Leitung 
von Pius Messerschmid, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt. 

 

Der Wunsch nach Frieden und Liebe als wichtigste Bot-
schaft des Weihnachtsfestes, war das zentrale Thema in 
diesem Konzert und kam in den unterschiedlichen musikali-
schen und textlichen Beiträgen zum Ausdruck. Das gemein-
sam mit den Zuhörern gesungene Lied „Auf Christen singt 
festliche Lieder“ bildete den Abschluss dieses gelungenen 
Konzerts. Im Anschluss lud der Chor zu einem gemütlichen 
Beisammensein ins benachbarte Pfarrheim ein. – Foto privat 

 

Weihnachtswortgottesdienst für Kindergartenkinder 
Am Heiligabend um 15:00 waren viele Familien mit Kin-
dergartenkindern zum Weihnachtswortgottesdienst in der 
St.-Alexius-Kirche gekommen. Mit einem liebevoll gestal-
teten Krippenspiel brachten die Kinder gemeinsam mit 



Gemeindereferentin Christine Sosna und engagierten El-
tern die Weihnachtsgeschichte nahe. Die musikalische 
Gestaltung durch Kindergarteneltern trug zur feierlichen 
Atmosphäre bei. Allen Mitwirkenden, besonders den Kin-
dern, gilt ein herzliches Dankeschön. 

 
 
Weihnachtswortgottesdienst für Familien mit Grund-
schulkindern 
Am Heiligen Abend um 16:00 kamen zahlreiche Familien 
mit Kindern im Grundschulalter und Gemeindemitglieder 
zum Weihnachtswortgottesdienst in der St.-Alexius-Kir-
che zusammen. Die Weihnachtsgeschichte wurde von 
28 Grundschulkindern eindrucksvoll dargestellt, die sich 
unter der Leitung von Frau Köhler, Frau Gillmann und Ge-
meindereferentin Christine Sosna intensiv vorbereitet 
hatten. Durch den Gottesdienst führten Diakon Franke 
und Christine Sosna. Für die festliche musikalische Ge-
staltung sorgte der Benhauser Musikverein. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, die diesen Got-
tesdienst zu einem besonderen Erlebnis machten. 

 
 
 
Sternsinger unterwegs in Benhausen 
Unter dem Zeichen „Christus mansionem benedicat“ zo-
gen am Samstag, 3. Januar, die 33 Sternsingerinnen und 
Sternsinger durch Benhausen. Nach der feierlichen Aus-
sendung durch Diakon Franke brachten zehn engagierte 
Gruppen den Segen Gottes in zahlreiche Häuser. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sternsingerinnen 
und Sternsingern für ihren großen Einsatz und für die 32 
kg gespendeten Süßigkeiten an die TAFEL in Paderborn. 
Dank auch an die Begleiter, dem Koch-Team, für die 
freundliche Aufnahme und die großzügigen Spenden in 
Höhe von ca. 3.261 €.  

 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Angebot für Hinterbliebene  
Herzliche Einladung zum nächsten Gesprächs-Café für 
Trauernde am Donnerstag, 15. Januar, von 15:00 bis 17:00 
im Missionshaus Neuenbeken. Das Café ist ein Treffpunkt 
für Menschen in Zeiten von Verlust und Trauer. Eine ge-
schützte Atmosphäre und Diskretion schaffen die Voraus-
setzung, über schmerzliche Erfahrungen, Sorgen und 
Ängste mit anderen in Austausch zu kommen. Die Beglei-
tung erfolgt durch erfahrene Trauerbegleiterinnen. 
Nähere Auskünfte bei Schwester Martino Machowiak; An-
meldungen bitte unter Tel. 05252 / 96 50 500, oder E-Mail: 
kontakt@trauerbegleitung-srmartino.de 
 
Aussendung der Sternsinger 
Am Samstag, 3. Januar, wurden 16 Sternsinger Gruppen 
feierlich von Gemeindereferentin Frau Sosna und Pastor 
Hufelschulte ausgesandt. Die 54 Sternsinger und Sternsin-
gerinnen besuchten die Haushalte unserer Gemeinde und 
brachten den Segen zu den Menschen. - Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Sternsinger-Gruppen für ihren groß-
artigen Einsatz und für die Süßigkeitenspende von 40 kg an 
die Paderborner TAFEL sowie an das Koch-Team und den 
Gruppen Begleitern. Vielen Dank an das Vorbereitungsteam 
Frau Böger, Frau Benteler, Frau Santacruz und Frau Kowol 
für die Organisation und Durchführung der Sternsinger-Ak-
tion 2026. Der Spendenerlös wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekanntgegeben. 

 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Seniorengruppe der Caritas 
Treffen zum Klönen und Handarbeiten am Dienstag, 
13. Januar, um 15:00 im Pfarrheim. 
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Strickerinnen. 
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder eine Spende von 
500 € an die Missionsschwestern für das Straßenkinder-
projekt in Nairobi geben.  
 
Gemeinderat 
Sitzung mit Jahresplanung am Donnerstag, 15. Januar, 
um 19:30 im Pfarrheim (unten). 
 
Rückblick: Krippenspiel in Heilig Kreuz 
Am Heiligen Abend bildete das Krippenspiel den Auftakt 
zu den Weihnachtsfeierlichkeiten in Altenbeken. Hier er-
lebten die zahlreich erschienenen Gottesdienstbesucher 
die Geschichte von der Geburt Jesu, welche von den Kin-
dern gekonnt aufgeführt wurde. Ein herzliches Danke-
schön den Schauspielern und dem Vorbereitungskreis. 



 
 
Einführung Kommunionhelfer 
Als neuen Kommunionhelfer für die Heilig Kreuz-Kirchen-
gemeinde in Altenbeken begrüßen wir Herrn Andreas 
Driller. Wir gratulieren und bedanken uns für seine Bereit-
schaft, dass er diesen wichtigen Dienst für unsere Ge-
meinde übernimmt! – Foto privat 

 
 
Sternsinger ersammeln stolzen Spendenbetrag 
Am vergangenen Samstag, 3. Januar, fand in Heilig Kreuz 
Altenbeken die Sternsingeraktion statt. 46 Kinder und Ju-
gendliche in 14 Gruppen wurden in einem Aussendungsgot-
tesdienst durch Gemeindereferent Andre Hüsken in die Ge-
meinde gesandt, um den Segen Gottes für das neue Jahr in 
die Häuser zu bringen. Neben dem Besuch an den Haustü-
ren, gab es zudem wieder Segensstände vor dem Aldi-
Markt und KIK, was sehr gut angenommen wurde. Zum Ab-
schluss der Aktion feierten alle Sternsinger am Sonntagmor-
gen einen Familiengottesdienst in der Heilig Kreuz Kirche, in 
dem das vorläufige Spendenergebnis von über 6.046,41 € 
unter großem Applaus der Gemeinde bekannt gegeben 
wurde. Im Anschluss waren dann alle Sternsinger zum ge-
meinsamen Hot-Dog-Essen ins Pfarrheim eingeladen. 
Spenden können auch weiterhin noch bis Ende des Monats 
per Überweisung, im Pfarrbüro Heilig Kreuz, im Bürgerbüro, 
im Blumenhaus Lehmann, der Tankstelle Sauerwald oder in 
der Egge- Apotheke getätigt werden. Der Gemeinderat Hei-
lig Kreuz sagt allen Sternsingerinnen und Sternsingern, al-
len Begleitern im Hintergrund sowie den großzügigen Spen-
dern ein herzliches Dankeschön. 

 

                                               St. Dionysius Buke 

Erfolgreiche Sternsingeraktion in Buke 
Zum Festtag Heilige Drei Könige gingen in diesem Jahr 
22 Mädchen und Jungen nach dem von Pastor Martin 

Hufenschulte gespendeten Segen als Sternsingerinnen 
und Sternsinger durch Buke. Die Jugendlichen sammel-
ten stolze 2.465,96 Euro und leisten damit einen wichti-
gen Beitrag für die diesjährige Aktion „Schule statt Fab-
rik". Die Organisatoren danken den unterstützenden Hel-
ferinnen und Helfern und allen Dorfbewohnern für die 
große Spendenbereitschaft, aber ganz besonders den 
kleinen und großen Königinnen und Königen für ihr eh-
renamtliches Engagement! 

 
Foto Frank Köhler 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Frauengemeinschaft kfd 
An jedem 2. Dienstag im Monat wird gespielt. Der nächste 
kfd-Spieleabend findet statt am Dienstag, 13. Januar, um 
19:00 im Pfarrheim. 
 
Frauengemeinschaft kfd 
Herzliche Einladung zum gemütlichen kfd-Frühstück am 
Freitag,16. Januar, um 9:00 im Pfarrheim. Bitte vorab an-
melden bei Notburga Schäfers, 05255/7050. 
 
Rückblick: Sternsingeraktion in Schwaney 
Am Samstag, 3. Januar, haben sich in Schwaney 51 Stern-
singer und Sternsingerinnen auf den Weg gemacht, um den 
Segen Gottes zu den Menschen zu bringen und Spenden 
für benachteiligte Kinder zu sammeln.  
Mit der Sternsingeraktion werden in diesen Ländern viele 
Projekte unterstützt, die dafür sorgen, dass Kinder wieder 
zur Schule gehen können und eine Zukunft haben.  
Unsere Sternsinger haben einen Betrag von über 4.000 € 
gesammelt, der nun solchen Projekten zufließt. 

 

Am Sonntag, 4. Januar, zogen sie mit ihren Gewändern zu-
rück in die Kirche zum Gottesdienst. Pastor Dr. Dr. Retterath 
bedankte sich am Ende der Messe für den Einsatz der Kin-
der und die Gemeinde spendete allen einen kräftigen Ap-
plaus. 
Aufgefallen sind auch einige wunderschöne neue Gewän-
der der Sternsinger, die im Vorfeld von Frau Marietheres 
Scherer genäht worden sind. Ein ganz herzliches Danke-
schön dafür! - Allen Sternsingern und Sternsingerinnen, den 
Vorbereitungsteams der Aktion und des Gottesdienstes und 
allen Spendern und Spenderinnen sagen wir einen ganz 
herzlichen Dank! 
 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
m.sawe@medizinisches-zentrum.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocenyi@gmail.com 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

